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Excelsior- Hotel
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Bahnhofstrasse-
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H. Dürr

ttê cm SSembiet

gütn ©oftüm=Saifer j'33ärn djunnt eu

nifdj cê SJtettfdji roüffet=r, fo=n*es WleiU

fdji us eme eijradje tjinbefüre im Ëmmital.

Jas f)ät bo gfeit, roo me fie gfraget fjät,

roas es roöHi: !$a äbe brum, i fötti es

©oftüm fja für im ïrammatifdje". Sßettigs
ütoftüm bä öppe?" fraget bo bos üabefröu*
lein. Slemu es fdjöne", meint b's SKeitfdji.

5)Ser fc, mir fjei bic übcrfjoupt numme

fdjöni, aber idj muefj brum roüffe, für roas."

,,.£>ä, für im ïrammatifdje, t Ija jû gfeit,

m'r t)eigi b'ltffüerig", feit's TOeitfdji roieber*

ummc. ©äb fdjo, aber roas fpifleb=r bä?"

£ä, üfe Sefjrer fjät brum es ©djtütfli gfcfjribc

für jum ©djtifttgsfäfdjt." ÏDÎir=a fjeigs
be Sßfaarcr gfdjribe" bas gröifein ifcfj

afe ganj jabligi gfi aber icfj muefj bodj

toüffe, roas=b=3fjr fälber für e SRotte fjeit!"
^efc ifdj bem 9Jkitfdji bä gltd) es giedjt
ufgauge, u es meint bo brufabe: ^ä fo

beffen Üodjter."

D's 6ifi ifd) einifdj, roo=n=cs j'SDcärit ifd)

gft, bür=e Sßafb ab gäg' (Xidjlinbedj jue, u

roo=n=es bor iljm be Gfjrifdjte fjät gfe mit
fire 6f)ue, roo=n=er g'djouft fjät g'fja, be

gltd) 38äg ga, bo ifdj es gäng tifiger glüffc,
für=n=e i'jfjole. 32o fie benn e fo fälbanger
bürc SBrämer (SBremgartenroalb) ab fi, u
feie es SSörtli grebt fjät, feit Gifi unger=

einifdj: O, ßf)rigu, mir ifd) Slngfdjt." Wl*
roä", feit 6fjrifdjte, bir brudjts groüfj nib

Bücher- Landkarten
Bücher-Schmidt, Zürich 1
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2lngfdjt fi, i bi bä öppen=au no bi br." ,,©äb

fdjo", gtt (Sifi ume, aber bu djönntfdjt mr
brum ou öppis weite tue." So fachet Srifdj=
te: SBis fä Sördjtgret, i \)a jo bs Sßäfdjpi

(bas ifdj äbe bs ßfjrifdjtes ßfjue gfi) am

©eili." ,,©äb fdjo", meint Gifi toiberumme,

aber bu djönntfdj es ou an=e SJoum binge."

$n einer Rettung lefe idj folgenbes ^nferat:
33on Dîcmtag früh ab ftefjen in meiner

©taEung crftïfaffige braune ^^fbüfk"
mit guter Stbftammung unb bot) er
-)Jl 1 1 ch 1 c i ft u n g jum ^crïauf."

2)a ftaunt bev Saie ätoctfellos.

Einhandfeuerzeug mit Benzintank

Das beliebteste Feuerzeug
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Kontrollierte Brenndauer :
ca. 4 Wochen ohne Nachfüllung
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Jeder Wirt
handelt in seinem Interesse, wenn er vor Anschaffung eines Musik-Apparates
auch noch meinen Polyhymnia anhört, resp. sich vorführen läßt. Vornehm
im Ton, sehr civil im Preis. Ia Referenzen. U.a. schreibt das Winterthurer
Tagblatt: Kunst, Wissenschaft und Technik haben in diesem Apparat eine
Spitzenleistung fertig gebracht." Jede wünschbare Auskunft durch den Erbauer

E- Schieidegger, Musikhaus in Usïer
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Gicht, Gichtknoten,

Gelenk- und

Muskelrheumatismus,
Ischias,

Lähmungen, nervösen-rheu-
matischen Schmerzen,
Neuralgien, Migräne etc. leidet,
schicke sein Wasser (Urin)
u. Krankheitsbeschreibung

an das
Medizin- und Naturhellinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke).

Gegründet 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.
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Us em Bernbiet

Zum Gostüm-Kaiser z'Bärn chunnt

einisch cs Meitschi wüsset-r, so-n-es Meitschi

us eme Chrache hinoefüre im Emmital.
Tas hät do gseit, wo me sie gfragct hät,

was es wölli: Ja äbe drum, i sötti es

Gostüm ha für im Trammatische". Wettigs
Gostüm dä öppe?" fraget do das Ladefröu-
lein. Acmu es schöns", meint d's Meitschi.

Per sc, mir hei hie überhaupt numme

schöni, aber ich mueß drum wüsse, für was."

Hä, für im Trammatische, i ha ja gseit,

m'r heigi d'Uffüerig", feit's Meitschi wieder-

umme. Säb scho, aber was spilled-r dä?"

Hä, üse Lehrer hät drum es Schtückli gschribe

für zum Schtiftigsfäscht." Mir-a heigs

de Pfaarer gschribe" das Fröilcin isch

ase ganz zabligi gsi aber ich mueß doch

wüsse, was-d-Jhr sälber für e Rolle heit!"
Jetz isch dcm Meitschi dä glich es Liecht

ufgange, u es meint do drufabe: Jä so

dessen Tochter."

D's Eisi isch einisch, wo-n-cs z'Märit isch

gsi, dür-e Wald ab gäg' Cichlindech zue, u

wo-n-es vor ihm de Chrischte hät gse mit
sire Chue, wo-n-er g'chouft hät g'ha, dc

glich Wäg ga, do isch es gäng tifiger glüsfe,

sür-n-e i'zhole. Wo sie denn c so sälbanger
dürc Brämer (Bremgartenwald) ab si, u
keis es Wörtli gredt hät, seit Eisi unger-
einisch: O, Chrigu, mir isch Angscht." All-
wä", seit Chrischte, dir bruchts gwüß nid

SsI-irillOsStrSSS «>. r s e-

Angscht si, i bi dä öppen-au no bi dr." Sab
scho", git Eisi ume, aber du chönntscht mr
drum ou öppis Welle tue." To lachet Crisch-

te: Bis kä Förchtgret, i ha jo ds Wäschpi

(das isch äbe ds Chrischtes Chue gsi) am

Seili." Säb scho", meint Eisi widerumme,

aber du chönntsch es ou an-e Boum bingc."

Jn einer Zeitung lese ich folgendes Inserat:
Von Montag früh ab stehen in meiner

Ztallung erstklassige braune Zuchtbullen
mit guter Abstammung und hoher
Milchleistung zum Verkauf."

Da staunt dcr Laie zweifellos.
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